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Methodik telefonische Mehrthemenbefragung

repräsentativ, ca. 1.000 Fälle je Welle

Grundgesamtheit Erwachsene 14 – 65 Jahre,                                                                                                       

z.T. auch enger bzw. weiter gefasst.

Erhebungsrhythmus vierteljährlich

Institut Forsa

Themen Konjunktur, Markt- und Branchentrends, 

Werbeträger im Konkurrenzvergleich etc.

aktuell wechselnde Fragen vs. wiederkehrende Fragen

Kontakt Holger Brock, Tel. 0221 / 456-71084

Holger.Brock@mediengruppe-rtl.de
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Steckbrief

WAS IST DIE IP TRENDLINE?
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IP Trendline Dezember 2016

 Verbraucherstimmung: Der positive Trend vom Frühjahr 2016 hält an. In der Herbst-Welle 

2016 sagen  45% der Befragten (Erw. 14-49 J.), ihre finanzielle Lage habe sich verbessert 

(Vorwelle 41%). Zum Vergleich: Im Herbst 2015 sahen nur 33% der Befragten eine 

Verbesserung. Knapp ein Drittel (32%) nehmen die Lage als unverändert wahr, nur 21% 

sprechen von einer Verschlechterung (Frühjahr 2016: 36%).

 Ärzte sind die Informationsquelle Nr. 1, wenn es um das Thema „Gesundheit“ geht, eine 

Empfehlung vom Arzt und gute Verträglichkeit geben den Ausschlag beim Kauf von 

Medikamenten.

 Rezeptfreie Medikamente werden weiterhin in der Apotheke vor Ort gekauft.

 Erkältungsprodukte und Schmerzmittel stehen ganz oben auf dem Einkaufszettel.

MANAGEMENT SUMMARY
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Finanzielle Situation

Quelle: IP Trendline Dezember 2016 / Basis: Erwachsene 14–49 Jahre (n=496) / Frage: „Denken Sie jetzt bitte mal an Ihre persönliche finanzielle Lage: Haben Sie das Gefühl, 

dass sich Ihre finanzielle Lage im Vergleich zur Situation vor einem Jahr verbessert oder verschlechtert hat?“ 

Persönliche finanzielle Situation vs. Vorjahr, in %

TREND DER POSITIVEN VERBRAUCHERSTIMMUNG
HÄLT AN
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IP Trendline Dezember 2016 

Quelle: IP Trendline Dezember 2016 / Basis: Erwachsene 14-65 J. (n=1003), Männer (n=492), Frauen (n=489) / Frage: „Welche der folgenden Informationsquellen und 

Medien nutzen Sie, um sich über das Thema Gesundheit zu informieren? Wenn Sie sich gar nicht zu diesem Thema informieren, sagen Sie es bitte auch.“ 

ÄRZTE SIND BEI GESUNDHEITSFRAGEN DIE 
WICHTIGSTE INFORMATIONSQUELLE

Nutzung als Informationsquelle bei Gesundheitsfragen, in %
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 Arzt

 andere Seiten im Internet

 Artikel in Zeitungen und
Zeitschriften

 Freunde, Bekannte oder Verwandte

 Apotheken vor Ort

 Fernsehen

 Radio

 Online-Apotheken

 Messen zum Thema Gesundheit

 informiere mich gar nicht

Gesamt

Männer

Frauen
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IP Trendline Dezember 2016 

Quelle: IP Trendline Dezember 2016 / Basis: Erwachsene 14-65 J. (n=1003), Männer (n=514), Frauen (n=489) / Frage: „Im Folgenden möchten wir von Ihnen wissen, ob die 

folgenden Aussagen, die andere Menschen zum Einkauf von Medikamenten gemacht haben, für Sie zutreffen oder nicht zutreffen. “ 

EMPFEHLUNG VOM ARZT UND VERTRÄGLICHKEIT 
BESTIMMEN DEN KAUF

Angaben in %
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 Ich kaufe die Medikamente, die mir mein Arzt verschreibt bzw. empfiehlt.

 Bei Medikamenten achte ich auf eine gute Verträglichkeit.

 Wenn ich in der Apotheke Medikamente ohne Rezept kaufe, lasse ich mich dort beraten.

 Beim Kauf von Arzneimitteln ist mir eine umfassende Beratung besonders wichtig.

 Wenn möglich, versuche ich beim Kauf von Medikamenten auf den Preis zu achten.

 Im Internet kann man sich gut über Medikamente informieren.

 Ich kaufe heute mehr gesundheitsfördernde Produkte als früher.

 Bei Medikamenten achte ich auf bekannte Marken.

 Wenn ich Medikamente kaufe, habe ich mich vorher im Internet informiert.

 Ich kaufe oft Medikamente, die mir andere - zum Beispiel Freunde, Bekannte, Familie
empfohlen haben.

 Ich habe Medikamente auch schon einmal telefonisch bzw. im Internet bestellt.

 Ich kaufe oft Medikamente, die ich aus der Fernsehwerbung kenne.

Gesamt

Männer

Frauen
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IP Trendline Dezember 2016 

DIE APOTHEKE VOR ORT BLEIBT ERSTE ANLAUF-
STELLE FÜR REZEPTFREIE MEDIKAMENTE
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 In Apotheken vor Ort  In Online-Apotheken  In Drogerien  Im üblichen Ladengeschäft
z.B. Aldi, Rewe usw.

 Ich kaufe keine rezeptfreien
Medikamente

Gesamt Männer Frauen

Kauf von rezeptfreien Medikamenten, Angaben in %

Quelle: IP Trendline Dezember 2016 / Basis: Erwachsene 14-65 J. (n=1003), Männer (n=514), Frauen (n=489) / Frage: „ Wo kaufen Sie üblicherweise rezeptfreie Medika-

mente: in Apotheken, in üblichen Ladengeschäften, in Drogerien oder in Online-Apotheken? Wenn Sie keine rezeptfreien Medikamente kaufen, sagen Sie es bitte.“



IP Trendline Dezember 2016

Kauf rezeptfreier Medikamente in der Apotheke,  Frauen

Quelle: IP Trendline Dezember 2016 / Basis: Erwachsene 14-65 J. (n=725), Männer (n=355), Frauen (n=370) / Frage: „Sie haben gesagt, dass Sie rezeptfreie Medikamente in 

Apotheken vor Ort kaufen. Bitte sagen Sie mir, ob Sie dort schon mal Produkte aus den folgenden Bereichen gekauft haben?“ 8

ERKÄLTUNGSMITTEL UND SCHMERZMITTEL 
SIND DIE RENNER IN  APOTHEKEN
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 Erkältung und Abwehr
 Schmerzmittel

 Mund-, Nase und Rachen
 Verbände und Pflaster

 Magen und Darm
 Muskeln, Knochen und Glieder

 Mineralstoffe, Spurenelemente und Vitamine
 Augen

 Homöopathie
 Haut und Haar

 Allergien
 Verhütung

 Kosmetik und Körperpflege
 Ohren

 Beruhigung und Schlaf
 Für Säuglinge

 Frauenmittel, Schwangerschaft und Stillzeit
 Herz und Kreislauf

 Gedächtnis und Konzentration
 Abnehmen

 Niere, Leber und Galle
 Diabetes

 Inkontinenz
 nichts davon, Sonstiges

Kauf rezeptfreier Medikamente in der Apotheke,  Männer
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 Erkältung und Abwehr
 Schmerzmittel

 Mund-, Nase und Rachen
 Verbände und Pflaster

 Magen und Darm
 Muskeln, Knochen und Glieder

 Mineralstoffe, Spurenelemente und Vitamine
 Augen

 Homöopathie
 Haut und Haar

 Allergien
 Verhütung

 Kosmetik und Körperpflege
 Ohren

 Beruhigung und Schlaf
 Für Säuglinge

 Frauenmittel, Schwangerschaft und Stillzeit
 Herz und Kreislauf

 Gedächtnis und Konzentration
 Abnehmen

 Niere, Leber und Galle
 Diabetes

 Inkontinenz
 nichts davon, Sonstiges
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